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KINO-PROGRAMM

22 Bullets, UCI Kinowelt Ruhrpark:
20, 22.45 Uhr. Union: 20, 22.30
Uhr.
Av mevsimi (OmU), UCI: 22.45 Uhr.
Bang Boom Bang - Ein todsicheres
Ding, UCI: 23 Uhr.
Die Chroniken von Narnia: Die Rei-
se auf der Morgenröte, Bofimax:
14.45 Uhr. UCI: 14.30, 17.15 Uhr.
Union: 15, 17.30, 20, 22.30 Uhr.
Die Chroniken von Narnia: Die Rei-
se auf der Morgenröte 3D, Bofi-
max: 17.15, 20, 22.45 Uhr. UCI:
14.30, 17.15, 20, 23 Uhr.
Die Legende der Wächter 3D, UCI:
17.15 Uhr.
Ein Mann von Welt, Metropolis: 18
Uhr.
Einfach zu haben, Bofimax: 17.30
Uhr.
Fair Game, UCI: 20, 22.45 Uhr.
Goethe!, Endstation Kino: 21 Uhr.
Harry Potter und die Heiligtümer
des Todes - Teil 1, Bofimax: 15, 17,
20, 22.45 Uhr. , UCI: 15.30, 17,
19.30, 20.30, 23 Uhr. Union: 15,
17, 20 Uhr.
Howl - Das Geheul, Metropolis:
22.30 Uhr.
Ich - Einfach Unverbesserlich,
Bofimax: 15 Uhr.
Ich - Einfach Unverbesserlich 3D,
UCI: 14.30 Uhr.
Ich sehe den Mann deiner Träu-
me, Metropolis: 20.15 Uhr.
Konferenz der Tiere, Bofimax: 15
Uhr. Union: 15 Uhr.
Konferenz der Tiere 3D, UCI: 14.30
Uhr.
Machete, UCI: 23 Uhr. Union: 22
Uhr.
Megamind, UCI: 15 Uhr. , Union: 15
Uhr.
Megamind 3D, Bofimax: 15 Uhr.
UCI: 14.45, 17.30, 20.15 Uhr.
Monsters, UCI: 17.30 Uhr.
Mount St. Elias, Union: 18 Uhr.
Nowhere Boy, Casablanca: 18,
20.15, 22.30 Uhr.
Otto's Eleven, Bofimax: 18, 20.15,
22.45 Uhr. UCI: 14.30, 17.15, 20,
22.45 Uhr. Union: 15, 17, 18.45
Uhr.
R.E.D. - Älter. Härter. Besser. UCI:
20.15 Uhr. Union: 20.30 Uhr.
R.E.D. - Älter. Härter. Besser. (OF),
UCI: 23 Uhr.
Rapunzel - Neu verföhnt, UCI:
14.30, 17 Uhr. Union: 15, 17.15, 20
Uhr.
Rapunzel - Neu verföhnt 3D, Bofi-
max: 15, 17.30, 20 Uhr. UCI: 14.45,
15.45, 17.30, 20.15, 23 Uhr.
Sammys Abenteuer - Die Suche
nach der geheimen Passage, UCI:
15.30 Uhr.
Sammys Abenteuer - Die Suche
nach der geheimen Passage 3D,
UCI: 14.30 Uhr.
Saw 3D - Vollendung, Bofimax:
22.30 Uhr. UCI: 18.15, 20.30, 23
Uhr.
Small World, Union: 17.15, 20,
22.30 Uhr.
Stichtag, Bofimax: 20.15, 22.45
Uhr. UCI: 18, 20.30, 23 Uhr. Union:
22.30 Uhr.
The Landlord - Miet the Dead, UCI:
23 Uhr.
The Tourist, Bofimax: 17.30, 20,
22.30 Uhr. UCI: 14.30, 17.15, 20,
23 Uhr. Union: 15, 17.30, 20, 22.30
Uhr.
Uncle Boonmee erinnert sich an
seine früheren Leben (OmU), End-
station Kino: 19 Uhr.
Unstoppable - Außer Kontrolle,
UCI: 17.45 Uhr.
Vater Morgana, UCI: 20.15 Uhr.
Von Menschen und Göttern, Casa-
blanca: 17.30, 20, 22.30 Uhr.

Sabine Vogt

Dass auch in den Geisteswis-
senschaften haptisch
geforscht wird, das erleben
Schüler der Graf-Engelbert-
Schule, die im Bochumer
Zentrum für Stadtgeschichte
einen Tag lang das Thema Mig-
ration und Identität erarbeiten
werden.

Die Ausstellung „Das Frem-
de und das Eigene“ bildet die
Basis für das neue Projekt, das
Dr. Gilbert Heß, Leiter des
Geisteswissenschaftlichen
Bereichs im Alfried-Krupp-
Schülerlabor der RUB, aus der
Taufe hob, gemeinsam mit

dem Zentrum für Stadtge-
schichte. Das Schülerlabor
sucht nach dem Vorbild natur-
wissenschaftlicher Diszipli-
nen im MINT-Projekt die
Nähe zum universitären
Bereich, um „die Jugendlichen
früh fürs Studium zu gewin-
nen“. Es gebe gerade bei den
Geisteswissenschaften
schwammige Vorstellungen
vom Studium, deshalb auch so
viele Abbrüche.

Unter der Anleitung renom-
mierter Wissenschaftler aus
vier Fachbereichen werden
die Schüler der Jahrgangsstu-
fen 10 und 11 mit historischen
Objekten und Originalquellen

im Stadtarchiv und in der Aus-
stellung in vier Einzelprojek-
ten arbeiten. Unter ihnen Prof.
Stöllner, Professor für Ur- und
Frühgeschichte an der Ruhr-
Uni, der mit den Jugendlichen
wohl für das Horn des Woll-
nashorns im Bergbaumuseum
Altersbestimmungen vorneh-
men wird, weil dort die Appa-
raturen vorhanden sind. Eine
weitere Gruppe erarbeitet ger-
manistische Aspekte des
Fremden und Eigenen wie in
der Bibliothek Carl Arnold
Kortums, in der fiktive Briefe
eines Hottentotten Aufschlüs-
se über exotische Lebensräu-
me in der Aufklärungszeit ver-

sucht wurden. Das Institut für
soziale Bewegungen greift das
Leben eines Zwangsarbeiters
während des zweiten Welt-
kriegs auf, und die christlicher
Gesellschaftslehre erfragt,
welche Rolle die Religion für
Migranten spielt; sie gehen der
Frage nach Fremdheitserfah-
rungen und Integration nach.

Den Anfang macht die Jahr-
gangsstufe 10 mit 90 Schülern
am kommenden Montag, 20.
Dezember. Ihre Arbeitsergeb-
nisse präsentieren sie dann ab
19 Uhr im Stadtarchiv öffent-
lich. Die Jahrgangsstufe 11
folgt mit ihrem Projekttag
Ende Februar.

„180 Besucher auf einmal,
das würde unsere Möglichkei-
ten übersteigen“, erklärt dazu
Dr. Ingrid Wölk, Leiterin des
Stadtarchivs. Ein bisschen
schwer falle es ihr schon, für
die Arbeit der Schüler einige
Ausstellungsstücke aus den
Vitrinen zu holen, wie das
erwähnte Horn des Wolnas-
horns.

Dirk Gellesch, Graf-Engel-
bert-Schulleiter, betritt mit die-
sem Projekt Neuland. Er hofft,
dass die Arbeit den Schülern
eine „gewisse Form der Orien-
tierung“ für die Zukunft geben
kann. „Das erkunden wir zum
Abschluss.“

Schüler forschen im Stadtarchiv
Projekt des Schülerlabors der Ruhruni mit der Graf-Engelbert-Schule. Geisteswissenschaftliche Experimente

HEUTE IN BOCHUM

Theater
Schauspielhaus: 11 Uhr, Jim Knopf
und Lukas der Lokomotivführer.
19.30 Uhr, Der Sturm. Von Shakes-
peare.
Kammerspiele: 19.30 Uhr, Eisen-
stein. Von Christoph Nußbaumeder.
Junges Schauspielhaus: 10 Uhr,
Melanchthonsaal, Königsallee 40,
Und dann? (ab 5 Jahren).
Rottstr5-Theater: 19.30 Uhr, „Lieb-
lingsmenschen“ von Laura de Weck.
Vom Jugendclub „young ‘n’ rotten“
(Premiere).
prinz regent theater: 20 Uhr, Prinz-
Regent-Straße 50-60, Wenn Stollen
schmollen. Mit Afonin & Luger.

Film
Endstation: 19 Uhr, Uncle Boon-
mee erinnert sich an seine früheren
Leben, Regie: Apichatpong Weera-
sethakul. Goldene Palme in Cannes.

Musik
Audimax: 20 Uhr, Symphoniekon-
zert mit den BoSy. Mozart, Wid-
mann, Henze.
Bahnhof Langendreer: 20 Uhr,

Wallbaumweg 108, Blue Hour
meets popUp NRW, mit Dakota und
So kind Stacy. Pop.
Kulturrat: 19.30 Uhr, Lothringer
Straße 36c, „Ein Frühstück in Kash-
gar verlängert das Leben“. Abend
mit der Kultur der Uighuren.

Kunst & Ausstellungen
Kunstmuseum: Kortumstraße 147,
10 bis 17 Uhr. Out of Office. Kunst-
werke aus Firmensammlungen.
Kubus: 14 bis 18 Uhr, Nevelstraße
29c, Thomas Struth.
Galerie m: 14 bis 18 Uhr, Schloss-
straße 1, Thomas Florschuetz,
Gebäude und Gebilde.
Kunstverein: 11 bis 17 Uhr, Haus
Kemnade, Wiedersehen - Jahresga-
ben 2010.
Kunstverein im Kulturrat: 18 bis
20 Uhr, Myriam Thyes, Malta als
Metapher.
Campusmuseum: 11 bis 17 Uhr,
Ruhr-Universität, Mischa Kuball:
New Pott.
Musisches Zentrum: 9 bis 20 Uhr,
Ruhr-Universität, Inge Schönenberg,
Holz und Farbe.
Galerie Neunter Stein: 11 bis

13.30 und 14.30 bis 19 Uhr, Archiv-
schätze IV, Arbeiten von Katharina
Benke, Ania Hardukiewicz, Hans Jür-
gen Wille und Klaus Nixdorf.
Galerie chrom: 12 bis 19 Uhr,
Ehrenfeldstraße 2, Ausstellung.
Park Inn: 14.30 bis 17.30 Uhr,
Massenbergstraße 19-21, „Mögli-
che Geschichten“, Malerei von
Marion Stephan. Großformate.
Neonhalle: 18 bis 21 Uhr, im Porti-
kus, Herner Straße 42N, Installation

von Achim Zeman.
Biercafé: ab 16.30 Uhr, Shakes-
peare-Platz, Peter Beckmann, Der
Tod spielt Karten.
Westpark: nördlich der Jahrhun-
derthalle: „Schrankenlos“ von Dirk
Schlichting.
Bergbau-Museum: 8.30 bis 17
Uhr, 750 Jahre Knappschaft - Auf
breiten Schultern.
Stadtarchiv: 10 bis 18 Uhr, Witte-
ner Straße 47, Bochum - Das Frem-

de und das Eigene.
Galerie Hebler: 10 bis 19 Uhr, Uni-
Center 283, Chagalls Bibel.
Die Insel: 17 bis 20 Uhr, Mansfel-
der Straße 24, Mona Reich, „rund-
bunt-figurbetont“.
Fräulein Coffea: 8.30 bis 18 Uhr,
Oskar-Hoffmann-Straße 34, Theo
Oberheitmann, Wie die Zeit vergeht.
Bilder aus einem ungarischen Dorf.

Kleinkunst
Zeche Hannover: 20 Uhr, Günnig-
felder Straße 253, Gebläsehalle,
Der Telök, In der Weihnachtsmetzge-
rei. Comedy-Urgesteine.

Musical & Show
Planetarium: Castroper Straße 67,
9.30 Uhr, Lebendiger Kosmos,
11.30 und 16 Uhr, Abenteuer Plane-
ten, , 14 Uhr, Wer rettet den Weih-
nachtsmann?, 17.30 Uhr, Faszinie-
rendes Weltall, 20 Uhr, Silent Har-
monies - Konzert.
Starlight-Halle: 20 Uhr, Stadion-
ring, Starlight Express.
Variete et cetera: 20 Uhr, Herner
Straße 299, Ungezogen umgezo-
gen!

„Eisenstein“ mit Dietmar Bär (links) in der Kammer. Foto: T.Aurin

Lutz Tomala

Ist der grüne Bochumer Süden
bald weniger grün? Diese Fra-
ge stellten sich besorgte Bür-
ger und Lokalpolitiker ange-
sichts der geplanten Fällungen
im Lottental. Entlang der Stra-
ße Im Lottental muss die
Ruhr-Uni einigen Bäumen zu
Leibe rücken – der Grund:
Verkehrssicherung. Immer
wieder hatten umgestürzte
Stämme in den letzten Jahren
Autofahrer und Passanten
behindert und gefährdet. Trotz
Schnee und kalter Witterung
stellte sich Prof. Thomas Stüt-
zel, als verantwortlicher Ver-
treter der Ruhr-Uni den Fra-
gen der Bürger.

„Wir haben in der Vergan-
genheit zu wenige Fällungen
durchgeführt“, gab Stützel, der

Direktor des Botanischen
Gartens, zu. Das Gelände bis
zur Straße gehört zur Ruhr-
Uni. Nun hat das Land NRW
die Verkehrssicherungsmaß-
nahme verlangt. Im letzten
Jahr gab es Im Lottental fünf
Vollsperrungen wegen umge-
stürzter Bäume. Die Uni muss
sich nun mit dem Land auf Art
und Umfang des erforderli-
chen Eingriffs einigen. „Wir
zahlen und haften für das Gan-
ze“, erklärte Stützel.

Genau darin sahen einige,
wie zum Beispiel Bezirksbür-
germeister Lutz Gollnick, ein
Problem: „Wir wollen prüfen,
ob wirklich so viele Bäume fal-
len müssen“. Insgesamt 100
bis 200 Buchen, Eichen und
Birken trugen schon die bun-
ten Markierungen, sie alle sol-

len gefällt werden. Viele hat-
ten erkennbare Schäden, stan-
den gefährlich schräg am
Hang und beugten sich weit
über die Straße. Die Bürger
blieben kritisch: „Wo sind
denn die Schäden an dieser
Eiche?“, fragte eine Anwohne-
rin. Das sei nicht immer leicht
zu erkennen“, räumte Stützel
ein, „der Wurzelteller liegt
frei“.

Auch die Zahl der markier-
ten Bäume relativierte Mari-
lies To-Sanguan, die Leiterin
des Botanischen Gartens:
„Natürlich wird da optisch erst
einmal etwas fehlen“. Aller-
dings wachse das alles sehr

schnell wieder zu. Sie verwies
auf die Sturmschäden: rund
um die umgestürzten großen
Bäume wucherte es schon wie-
der. „Und das Kronendach ist
im Sommer auch immer noch
sehr dicht“, ergänzte sie.

Andere Kritiker sorgten sich
um den Wald als Ganzes.
Oben werde gefällt für die
Erweiterung der G-Gebäude
der Uni und unten, um die
Straße zu sichern, monierte
eine Bürgerin. „Das ist immer

ein Kompromiss zwischen
Baumbestandserhaltung und
Verkehrssicherheit bezie-
hungsweise Platzbedarf“, so
Stützel. Die Kritiker blieben
hart und hinterfragten nahezu
jede Markierung: Es seien zu
viele Bäume, die fallen sollen.
Dadurch drohe Erosion.
Zuletzt richten auch die Fäl-
lungsmaßnahmen selbst Schä-
den an. Stützel rechtfertigte
die notwendigen Fällungen.
Die Zeit bis zur Maßnahme ist
indes knapp. Bis zum 1. März
2011 müssen die Kettensägen
wieder verstummt sein, dann
beginnt laut Gesetz die Brut-
saison der Vögel.

Fällungen im Lottental
Verkehrssicherheit geht vor. Prof. Thomas Stützel von der Ruhr-Uni erklärte, welche Bäume weg müssen

Bunte Markierungen am Stamm zeigen an, welche Bäume gefällt werden sollen. Foto: Ingo Otto

Das Regional-Forstamt führt die
Fällungen in dem Landschafts-
schutzgebiet Im Lottental
durch. Das anfallende Holz
wird verkauft und die Restkos-

KOSTEN

ten – von schätzungsweise
25 000 – sowie die Haftung
übernimmt die Ruhr-Uni. Vom
Zechengelände bis zur Stiepe-
ler Straße soll gefällt werden.

Fällung im Landschaftsschutzgebiet

»Wir haben in der
Vergangenheit zu
wenige Fällungen
durchgeführt«

RAT & HILFE

Beratung
Seniorentelefon: 9-12 h Beratung
der Altenhilfe des Sozialamts
~ 0234 9102 844.
Kindernotruf Jugendamt: 24 Stun-
den erreichbar über die Feuerwehr
unter der~ 0234 9105 463.
Deutscher Kinderschutzbund: Mo-
Fr 9-12 h,~ 0234 683 022.
Beratungsstelle f. Arbeitslose:
9–12 h, Brückstr. 46,~ 0234
350 091.
Krisenhilfe: Drogenberatung f. Kon-
sumenten u. Angehörige
~ 0234 5479 433, inEchtzeit –
Beratung für synthetische Drogen
und Cannabis~ 0234 309 438,
Katharinastr. 5-7.
Rosa Strippe: 11–13 h Büro
~ 6404 621, Kortumstr. 143.
pro familia: 9-12 h u. 15-18 h
Schwangerschafts-, Verhütungs- u.
Sexualberatung, Hans-Böckler-Str.
10a,~ 0234 123 20.
Ev. Beratungszentrum: 8.30 -
16.30 h Ehe,- Erziehungs- und
Lebensfragen, Schwangeren- u.
Schwangerschaftskonfliktberatung
~ 0234 913 3391, Westring 26.
Frauen beraten/Donum vitae:
Schwangeren- u. Schwanger-
schaftskonfliktberatung, Büro 9–12
h, ~ 0234 640 8904, Am Kort-
länder 1.
Kath. Beratungsstelle: Ehe-,
Familien- u. Lebensberatung,
Termine~ 0234 3079 030,
Ostermannstr. 32.
Alzheimer-Gesellschaft: 11-16 h
Betreuungsgruppe, Universitätsstr.
77,~ 0234 337 772.
DRK Alzheimerhilfe: 14.30 –
17.30 h Betreuungsgruppe , An der
Holtbrügge 8,~ 0234 9445
145/147.
Multiple Sklerose Gesellschaft:
14.30-16 h Sprechstunde, Alsenstr.
19a,~ 0234 308 287.
Ambulante Hospizarbeit: Infos
unter ~ 0234 8908 100 oder
Fax 0234 6873 957.

Selbsthilfegruppen
Psychiatrie-Erfahrene: 14–17 h
Offenes Cafe, Wittener Str. 87,
~ 0234 6870 5552..
Al Anon Angehörigengruppe:
19.30 h Meeting, Klinikstr. 20.
Narcotics Anonymous: 19-20.30 h
Meeting im „Pavillon“, Max.-Kolbe-
Str. (Eingang Schmidtstraße), Info-
telefon~ 0234 645 91.
Anonyme Alkoholiker: 20 h Mee-
ting, Stiftstr. 36a, Info
~ 0178 28 307 23.
SHG f. Krebsbetroffene: 16 h
Gymnastik, Turnhalle Arnoldschule,
Springerplatz.

Verbände/Vereine
Kontakte knüpfen: 15 h Spielgrup-
pe, Alsenstr. 19a.
SGV Süd: Samstag Wanderung auf
dem Oberhausener Rundweg (ca.
15 km, flach), Abf. 8.54 h Hbf, U35
Richtung. Herne, Info 0234 701
442/Mefsut.

RAG Bildung
hat ihren Sitz
verlagert
Die RAG Bildung, ein Tochter-
unternehmen der TÜV Nord
Gruppe mit Hauptsitz in
Essen, hat soeben 1.550 Quad-
ratmeter Büro- und Schu-
lungsfläche in unmittelbarer
Nähe der Bochumer Innen-
stadt im Bessemer Park ange-
mietet.

Vermittelt hat dies Brock-
hoff & Partner Immobilien
GmbH. Das Unternehmen
RAG Bildung ist als Bildungs-
träger tätig und hat seinen Sitz
innerhalb Bochums verlagert
und sitzt nun in der Nähe der
Innenstadt.

Eigentümer der Immobilie
ist die DIC RP Objekt Bochum
GmbH.
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